Die logopädische Intervention bei den Menschen mit der  Autismus – Spektrum - Störung


Meine Dissertationsarbeit trägt den Titel Die logopädische Intervention bei den Menschen mit der Autismus – Spektrum - Störung . „Die Autismus – Spektrum - Störungen umfassen alle Erkrankungen, die sich durch Einschränkungen in den Bereichen der sozialen Interaktion, der Kommunikation und Sprache und durch stereotypes Verhalten auszeichnen“ (Freitag, 2008, s. 1).  Nach der Meinung von Blackburns (in Steinhausen, Gundelfinger, 2010) ist der Autismus eine Entwicklungsstörung des Gehirns. Poustka, Bölte, Feineis-Matthews, Schmötzer (2008) sprechen über den schwersten psychischen Problemen des Kindesalters, für sie das schwierige Verständnis der Welt charakteristisch ist. Die Autismus – Spektrum - Störung ist nach der Weltgesundheitsorganisation – eine tiefgreifende Entwicklungsstörung klassifiziert. 


Die Dissertationsarbeit gliedert sich in zwei Teile, und zwar in den theoretischen Teil und den empirischen Teil. In dem theoretischen Teil will ich eine theoretische Grundlage über die Problematik des Autismus beschreiben, ausführlich über die Klassifikation, Ätiologie, Therapie, Kommunikationsschwierigkeiten und die logopädische Intervention arbeiten. In dem empirischen Teil will ich Analysis der logopädischen Intervention bei den Menschen mit der Autismus – Spektrum - Störung in der Tschechische Republik machen. Weitere Ausgangspunkte dieser Dissertationsarbeit sind die Empfehlungen für die Logopäden. Diese Empfehlungen behandeln über die Spezifikation der  logopädischen Intervention  bei den Menschen mit der  Autismus – Spektrum - Störung. 


Bei der Untersuchung verwenden wir den Fragebogen. Der Fragebogen ist ein Instrument der Datenerhebung, vor allem in der Psychologie und in den Sozialwissenschaften. Die Fragebögen können sowohl papiergebunden als auch in digitaler Form verwendet werden. Wir ziehen papiergebunden Form vor, weil wir schlechtere Erlebnisse mit der digitalen Form wegen der niedrigen Umschlagszeit haben. Wir schaffen zwei Typen der Fragebögen. Der erste Typ ist für die klinischen Logopäden bestimmt und der zweite Typ distribuieren wir den Sonderpädagogen, die mit den Menschen mit der Autismus – Spektrum – Störung arbeiten. In den Fragebögen gibt es die offenen und geschlossenen Fragen. 

Wir setzen uns folgende unwesentliche Hauptfragen an:

Die Hauptfragen:

1. Wie sieht aktueller Stand der logopädischen Intervention bei den Menschen mit der Autismus – Spektrum - Störung  in der Tschechische Republik?

2. Wie reflektieren die  Sonderpädagogen die logopädische Intervention?

Die unwesentlichen Fragen:

1. Wie ist die Häufigkeit der Besuche der Klienten mit der Autismus – Spektrum – Störung bei den klinischen Logopäden?

2. Kennen sich die klinischen Logopäden diese Problematik ausreichend aus?

3. Welche diagnostische Kategorie  überwiegen?

4. Mit welchen Mitteln erhalten die klinischen Logopäden die Informationen über diesem Bereich? 

5. Benutzen die klinischen Logopäden in ihrer Praxis die Alternative und Augmentative Kommunikation?

6. Wie funktioniert die Zusammenarbeit zwischen den Sonderpädagogen und den klinischen Logopäden?

7. Sind die Sonderpädagogen zufrieden mit der logopädischen Intervention?


Die Autismus – Spektrum – Störung ist schwere, unheilbare und das ganze Leben begleitende Krankheit. Die Sprachstörung ist das charakteristische Merkmal des Autismus und deshalb finde ich die Analysis der  logopädischen Intervention notwendig und die Empfehlungen  für die  Logopäden wichtig.
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